
  

Die Einwilligung ist freiwillig! 
Bei einer Nichtteilnahme oder einem Widerruf entstehen Ihnen keine Nachteile! 

Für welche Zwecke sollen personenbezogene Daten verarbeitet werden? 
In unserer Studie „RIGAB – Merkmale von Online-Glücksspielen“ möchten wir Merkmale von 
Online-Sportwetten und den Übergang von unbedenklichem zu problematischem Wettverhal-
ten besser verstehen. Dazu interessieren wir uns im ersten Schritt dafür bestimmte Merkmale 
wie Problemlösefähigkeit in Zusammenhang mit dem alltäglichen Wettverhalten zu bringen, bei-
spielsweise wie viel Geld man einsetzt oder wie häufig man spielt. 
Die Studie besteht aus mehreren Teilen. In der ersten Online-Befragung geht es um soziodemo-
graphische Daten, das generelle Glücksspielverhalten und bestimmte Persönlichkeitseigen-
schaften. Sofern Sie einwilligen, an der Studie teilzunehmen, bringen wir im nächsten Schritt die 
Daten aus der Befragung mit Ihrem Wettverhalten in Verbindung. Nach einem Jahr werden wir 
alle Teilnehmenden einladen, an einer zweiten kurzen Online-Befragung, die nur die Fragen zum 
Glücksspielverhalten beinhaltet, teilzunehmen. Wir werden zusätzlich zufällig ausgewählte Teil-
nehmende dazu einladen, auch an einer persönlichen Testung zu Ihrem Spielverhalten und per-
sönlichen Wohlbefinden und einer Computertestung mit Aufgaben zu Entscheidungsfindung 
und Problemlösen teilzunehmen.  
Weiterführende Informationen zu Zielen und Ablauf der Studie können Sie der Teilnahmeinfor-
mation entnehmen, die Sie am Anfang der Online-Befragung finden und herunterladen können 
und auch unter folgendem Link finden: https://tud.link/p8es 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können sich Betroffene wenden? 
Technische Universität Dresden 
Ansprechpartner 
Institut für Klinische Psychologie und Psycho-
therapie 
Arbeitsgruppe Abhängiges Verhalten, Risiko-
management und Risikoanalyse 
Studienleitung: Prof. Dr. Gerhard Bühringer 
Studien-E-Mail: rigab-studie@tu-dresden.de 
Studien-Telefon: +49(0) 351 463-39884 
 

Datenschutzbeauftragter der TU Dresden 
Herr Jens Syckor 
01062 Dresden 
Tel.: +49 (0)351 463 32839 
Fax: +49 (0)351 463 39718 
E-Mail: informationssicherheit@tu-dresden.de 
 

Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung personenbezogener Daten? 
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung zu den oben genannten Zwecken ist Art. 6 Abs. 
1 UAbs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung). 
 
Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?  
Wir legen bei dieser Forschungsstudie sehr hohen Wert auf Vertraulichkeit und verzichten des-
halb so weit möglich auf die Erhebung personenbezogener Daten. Um Ihnen die Aufwandsent-
schädigung in Form eines Amazon-Gutscheins zukommen zu lassen, werden wir Sie bitten, uns 
eine gültige E-Mail-Adresse mitzuteilen. Über diese E-Mail-Adresse werden wir Sie nochmals kon-
taktieren und Sie einladen, an den weiteren Teilen der Studie teilzunehmen. Diese Kontaktin-
formationen werden immer getrennt von Ihren Studiendaten gespeichert und können 
diesen nicht zugeordnet werden.  

 

Datenschutzerklärung zur Studienteilnahme und Verarbeitung personenbezogener 
Daten zu Forschungszwecken 

Informationspflichten nach DSGVO 

https://tud.link/p8es
mailto:rigab-studie@tu-dresden.de


Wie lange werden personenbezogene Daten verarbeitet/gespeichert? 
Die im Rahmen der Übermittlung der Aufwandsentschädigung und als Kontaktmöglichkeit für 
die nachfolgenden Studienteile erhobenen personenbezogenen Daten werden getrennt von 
den Studiendaten gespeichert und unmittelbar nach der Durchführung der Online-Nachbefra-
gung, voraussichtlich spätestens bis Mai 2022 gelöscht. Danach können die Studiendaten 
Ihnen als Person in keinem Fall mehr zugeordnet werden. Gemäß den Richtlinien zur guten 
wissenschaftlichen Praxis werden alle Studiendaten für 10 Jahre nach Abschluss der Studie auf-
bewahrt und dann gelöscht bzw. vernichtet.  

 
Wie wird im Verlauf des Forschungsprojektes die Anonymität der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gewährleistet? 
Wenn Sie an unserer Studie teilnehmen, werden Ihre Daten pseudonymisiert, d.h. mit einem 
Zahlencode (Studiencode) versehen (ohne Namens- oder Initialnennung). Auch Ihre IP-Adresse 
wird zu keinem Zeitpunkt gespeichert. Ihre Antworten in der Befragung und in der persönli-
chen Testung können Ihnen nicht als Person zugeordnet werden. Alle Studiendaten aus der 
Befragung und der persönlichen Testung werden auf einem Server der Technischen Universität 
Dresden unter dem Studiencode gespeichert. Tipico Co. Ltd. erfährt zu keinem Zeitpunkt, 
welche Angaben Sie in der Studie gemacht haben. Alle wichtigen Aspekte zur Wahrung der 
Vertraulichkeit sind in einem Vertrag zwischen der Technischen Universität Dresden und Tipico 
Co. Ltd. geregelt. 
 
Weiterführende Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte der Teilnahmeinforma-
tion (Abschnitt 4 und 5). 

 
Werden personenbezogene Daten an Dritte übermittelt? 
Im Rahmen der Studie erfolgt keine Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte. 
Die einzige Ausnahme hiervon bildet eine mögliche Überprüfung der Studie durch die Ethik-
kommission der Technischen Universität Dresden. 

Die Studiendaten werden zu keinem Zeitpunkt an Tipico Co. Ltd. übermittelt. Alle wichti-
gen Aspekte zur Wahrung der Vertraulichkeit sind in einem Vertrag zwischen der Technischen 
Universität Dresden und Tipico Co. Ltd. geregelt. 

 
Erfolgt eine Veröffentlichung personenbezogener Daten? 
Die Forschungsergebnisse werden in wissenschaftlich üblicher Form veröffentlicht. Aus den Ver-
öffentlichungen sind keinerlei Rückschlüsse auf Ihre Personen möglich. 
 
Welche Rechte haben Betroffene grundsätzlich? 
1) Freiwilligkeit und Widerruf nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO 

Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann jederzeit nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO mit der Folge 
widerrufen werden, dass die personenbezogenen Daten der betreffenden Person nicht 
weiterverarbeitet werden. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung bleibt hiervon unberührt. 

2) Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO) 

Die Betroffenen haben das Recht, jederzeit Auskunft über die zu ihrer Person verarbeiteten 
Daten sowie die möglichen Empfänger dieser Daten verlangen zu können. Ihnen steht eine 
Antwort innerhalb einer Frist von einem Monat nach Eingang des Auskunftsersuchens zu.  

3) Recht auf Berichtigung, Löschung und Einschränkung (Art. 16 – 18 DSGVO) 



Die Betroffenen können jederzeit gegenüber der TU Dresden die Berichtigung, Löschung ihrer 
personenbezogenen Daten bzw. die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen.  

4) Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

Die Betroffenen können verlangen, dass der Verantwortliche Ihnen Ihre personenbezogenen 
Daten in einem maschinenlesbaren Format übermittelt. Alternativ können sie die direkte 
Übermittlung der von Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten an einen anderen 
Verantwortlichen verlangen, soweit dies möglich ist. 

5) Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO) 

Betroffene Personen können sich jederzeit an den Datenschutzbeauftragten der TU Dresden 
sowie bei einer Beschwerde nach Art. 77 DSGVO an die zuständige Aufsichtsbehörde zum 
Datenschutz wenden. Die zuständige Aufsichtsbehörde ist:  

Sächsische Datenschutzbeauftragte  
Frau Dr. Juliane Hundert 
Devrientstraße 5  
01067 Dresden  
E-Mail: post@sdtb.sachsen.de 
Telefon: + 49 (0) 35185471 101  
www.datenschutz.sachsen.de 
 
Hinweis: Zur Inanspruchnahme der Rechte genügt eine Mitteilung in Textform (Brief, E-Mail) an      
rigab-studie@tu-dresden.de oder an Prof. Dr. Gerhard Bühringer, Institut für Klinische Psycho-
logie und Psychotherapie, Chemnitzer Straße 46, 01187 Dresden. 
Die Inanspruchnahme der Rechte entfaltet jedoch nur eine Wirkung, wenn die verarbeiteten 
Daten eine Identifizierung einer natürlichen Person zulassen. 
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